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(475-3) Nr. ,3742. >

Kultdmachung
der k. k. Landesbehörde für Kra in vom ttten
Dezember »^tttH betreffend den Vorspanns«

preis in Kra in für das Jahr l S t t t t .
Der Gesammtvcrgütungsbetrag für ein Vor<

spannspferd und eine Meile ohne Unterschied deö
Geschäftszweiges (Mil i tär., Gendarmerie-, Be-
amten-, Arrestanten-, Armee- und Schubfuhren)
und des Worspannnehmers (Offizier, Mannschaft
und Beamte) wird für die Zeit vom 1. Jänner
-»8Uti bis Ende Dezember l86l l mit «0 (sechszig)
Neukrcuzer festgesetzt. ,

Indem dies zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird, wird zuglelch beigefügt, daß auch alle übri-
gen Bestunmungen deö Erlasses der k. k. Landes-
regierung für Krain vom lU. Oktober l»5!>
(Landesrcgierungsblatt »859 I I . Theil X V l . Stück
Nr. Ki) bezüglich der Vorspann in Krain für
die Zeit vom I, Jänner bis Ende Dezember ,8ttl5
aufrecht verbleiben.

Gduard Freiherr v. Vach m. zi.,
t. l. Statthalter.

(474d—I) Nr. ,8615/5467.

Konkurs - Ausschreibung.
Es ist die B'tellc eines forstlichen Beirathes

bei der dalmatinischen Statthalterei mit dem
Range und Eharakttr eines Forstmeisters zweiter
Klasse noch zu besetzen

Dic Konkursbcdingungcn sind enthalten in
der ersten Verlautbarung der bezüglichen Kon?
knrs - Ausschreibung vom 2ll November l. I . ,
Z. l8<i,5/54<l7 im Amtsblatte zur „Laibacher
Zeitung" Nr. 28!» vom l8. Dezember ,8«5.

(486—3) Nr. l34U3.

Stiftung-Verleihung.
Der erledigte dritte Platz der Musikfonds-

Studcntenstiftung jährlicher 52 si. 50 kr. ö. W.
kommt mit Beginn des Schuljahres l8l!« zur
Verleihung,

Zum Genusse dieses Stiftungsplatzes sind
Studircnde, welche musikkundig sind und ihre mu-
sikalischen Kenntnisse weiter vervollkommnen wol-
len, berufen. Der Stiftungögenuß ist vom Gym-
nasium angefangen auf keine Studienabtheilung
beschränkt.

Diejenigen, welche sich um diesen Stiftungs-
platz bewerben wollen, haben ihre ordnungsmäßig
dokumentirtcn Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten
Studicn-Direktion

b is Ende dieses M o n a t e s
an diese r k. Landesbehörde gelangen zu lassen.

Laibach, am I. Dezember l8U5.
K. k. L a n d e s r e g i e r u n g ^ ü r K r a i n .

(48 l — l ) ^ " ^ Nr. , 7 ,4 .

Aufforderung
des B a r t h c l m ä H o ^ e v a r von Kleinlaschih,

Haus ' Nr. ,6.
I m Sinne der hohen Verordnung wird Bar-

thelmä Ho6cvar von Kleinlaschitz Hs. Nr . - l t l , der-
zeit unbekannten Aufenthaltes, hiemit aufgefordert,

b i n n e n l t T a g c l i ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes
an gerechnet, hieramts zu erscheinen und den Er-
werbsteuerrückstand sammt Umlagen pr. 6 fl. <i '/^ kr.
zu berichtigen, widrigens die Löschung des Ge-
werbes ohne welters veranlaßt wird.

K. k. Bezirksamt Großlaschih, am 25 No-
vember l865.

(',«5—3) Nr. 7477.

Kulldmachullg.
Mit Bezug auf den §. 27 des Heeres-E"

gänzutigs-Gesetzeö vom 2!>. September l858 wild
hiemit kundgemacht:

I. Daß die angefertigten Verzeichnisse der
einheimischen Militärpflichtigen für die bevor«
stehende Heer '̂öergänzung pro !8llU bis zum lttten
Jänner ltzlltt im magistratllchen Amtslokalc (A '
pedite) zu Jedermanns Einsicht aufliegen, u»d
daß es dcn Betreffenden zustehe:

1. eine Auslassung oder unrichtige Eintragung
anzuzeigen;

2. gegen die geschehene Bezeichnung eines zur
Stellung Berufenen als „offenkundig um
tauglich« oder „von Amtslvegen befreit« Ein«
spräche zu erheben;

3. die Reklamationen wegen verweigerter Mi l l '
tarbcfreiung, dann die auf den K. l l l d»'6
Heeresergänzungs-Gesthes gestützten Gesuche
um Militärbefleiung binnen obiger Frist s»
gewiß einzubringen, alt, sonst kein Bedacht
mehr darauf genommen werden könnte.

! I I . Alle derzeit in Laibach wohnenden, nicht
Hieher zuständigen Inlander, welche in den Jah-
ren ! 8 l 5 , ltt44, Itt-lS, »842, IU4l geboren sind,
werden aufgefordert, sich li.i 3 ^ — - ' ^ „ g her ge-
setzlichen Folgen am 27. 28. und 29. d. M. unter
Vorweisung ihrer ^'egitimalions-Dokumente hie»'
amts zu melden.

Stadtmagistrat Laibach, am!>. Dezembr. l8i»5.

Der Vürgerlncislcr: l)>'. (s-. H . («sosta.


